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( 4V Punkte)Aufgabe 4 : Kontenabschluss

Schließen Sie nachfolgende Konten unter Berücksichtigung folgender Inventurbestände
ab (alle Beträge in Geldeinheiten):

200 Rohstoffe 190
210 Unfertige Erzeugnisse 40
220 Fertigerzeugnisse 30
288 Kasse 5
(Eine Kassendifferenz ist erfolgswirksam abzuschließen.)

Unbedingt zu beachten:
Vor jedem gebuchten Betrag ist das Gegenkonto anzugeben!

288 Kasse

293 Aktive RAP

Privat300 1

07 Maschinen 260 Vorsteuer

200 Rohstoffe

2OO2 EPK

21 0 Unfertioe Erzeuqnisse
300 Ei

440 Verbindlichkeiten
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Aufgabe t :Abschreibungen ( + Punkte)

Vergleichen Sie die l ineare und die geometrisch-degressive Abschreibung, indem Sie
gegenüberstellen, wie der jährliche Abschreibungsbetrag ermittelt wird und welche
Erfolgswirkung die jeweilige Methode hat!
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480 Umsatzsteuer

500 Umsatzerlöse

520 BV an UE und FE

600 Aufw. f. Rohstoffe

70 -78 Zinsen u.ä.

802 GUV

801 SBK

Erlöskorrektur

61 -  69 Abschreibunqen u.ä.
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Aufgabe J : Interpretation von Buchungssätzen

BS I nterpretation04.doc

( 7 Punkte)

Benennen Sie die Geschäftsvorfälle (in üblicher knapper kaufmännischer Formulierung), die
zu folgenden richtigen Buchungssätzen geführt haben.
Angegeben sind jeweils die Kontonummern gem. lKR.

Buchunossätze

0) 288 |

1) 280

Muster: Barabhebung vom Bankkonto

440

751
675

4) 3001

280
500 1
480

603

280

| 420

200
260

280

542
480

2)

3)

6)

7)

5) I
I
I

240

203

483 280
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Aufgabe ? : Bestandsveränderungen an UE und FE ( 6 Punkte)

Erläutern Sie kurz, aber überzeugend und verständlich am Beispiel einer Bestandsmehrung,
warum Bestandsveränderungen an unfertigen und fertigen Ezeugnissen erfolgswirksam gebucht
werden müssen!
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Aufgabe ) : Umsatzsteuer

UStO4

( I Punkte)

Die Umsatzsteuerkonten weisen zum Ende eines Umsatzsteuer-Voranmeldezeitraums am
30.06.01 folgende Summen auf:

Schl ießen Sie die Konten unter Angabe der jeweil igen Gegenkonten ab!
Beachten Sie dabei, dass stets der kleinere Saldo über das Konto mit dem größeren
Saldo abzuschl ießen ist!
Da das Konto 801 SBK unvollständig bleibt,  wird es nicht abgeschlossen.

Wie bezeichnet man in diesem Fall  den Saldo im Konto 487 , der über Konto
801 abzuschließen ist?

( 1 )

(21

260 Vorsteuer
48.720

480 Umsatzsteuer
39.260

487 qeleistete Vorst./ empfanqene USt 801 SBK
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Bilanzwirkungen0l

Aufgabe 6:Bi lanzwirkungen (  {  Punkte)

Geschäftsvorfälle haben unterschiedliche Wirkungen auf die Bilanz. Zu unterscheiden sind
folgende vier Grundtypen :

- Aktivtausch (AT)
- Passivtausch (PT)
- Bilanzverlängerung (Aktiv-/Passivmehrung) (BL)
- Bilanzverküzung (Aktiv-/Passivminderung) (BK)

Ordnen Sle die nachfolgenden Geschäftsvorfälle dem jeweiligen Grundtyp zu!

MCVerbRstgRAP02

Aufgabe ? :Passivposten ( (, Punkte)

Markieren Sie durch Ankreuzen, ob nachfolgende Geschäftsvorfälle den Verbindlichkeiten,
Rückstel lu n g e n oder Rech n u n gsabg renzu ngsposten zuzuordnen sind :

Geschäftsvorfall Grund
tvp

1) Kunde übenrveist auf unser Bankkonto
2) Barverkauf von Fertigerzeugnissen
3) Erhaltene Kundenanzahlung in bar
4) Bankübenrueisung an Lieferer
5) Bildung einer Gewerbesteuerrückstellung
6) Schwund bei den Fertigerzeugnissen
7\ Zahlung eines Gehaltsvorschusses durch Bankübenrueisunq
8) Zielkauf von Rohstoffen

Ver-
b i n d l ,

Rück-
stel lq.

RAP

1) Die Zahl last  für den Monat Dezember wird im Januar an das Finanzamt
abqeführt.

2) lm November verklagt uns ein Kunde auf 7.600 € Schadenersatz.
Der Prozess wird erst im kommenden Jahr stattfinden.

3) Die Gehälter für Dezember werden erst Anfang Januar überwiesen.

4) Wir haben bereits im Dezember 1.300 € Miete für Januar erhalten.

5) Wir erhalten im November eine Anzahlung auf eine im Bau befindliche
Anlage, deren Fertigstellung im April enruartet wird.

6) Wir müssen noch die für die Betriebsrente von den Mitarbeitern
einbehaltenen Beträqe buchen.
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Aufgabe g :Zeit l icheAbgrenzung ( 7 Punkte)

Am 01.09.01 übenrueisen wir im Voraus für den Zeitraum vorn 01.09.01 bis 31.08.02 einen
Versicherungsbeitrag in Höhe von 600 € vom Bankkonto.

a) Bilden Sie die Buchungssätze zu den erforderlichen Buchungen zu den nachfolgenden
Terminen!

(1)  01.09.01 :

(21 31.12.01:

(3) 02.01.02:

b) Aus welchem Grund ist die Buchung am 31 .1 2.01 erforderl ich?


